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Volles Haus bei Diana-Schützen 
 
 

Möckenlohe (fun) Peter Sellinger konnte seinen Titel als Jugendkönig bei den Dianaschützen in 
Möckenlohe verteidigen. Neuer Schützenkönig wurde Stefan Meyer. Beim Schützenball konnte 
sich Schützenmeister Willi Crusius junior über ein volles Haus freuen.  

 

 
Die Gewinner des Königs- und Preisschießens der Möckenloher Dianaschützen: in der Mitte stehend die neuen Könige Stefan Meyer und 

Peter Sellinger mit den Schützenmeistern Willi Crusius (2. von links) und Andreas Alberter (2. von rechts). - Foto: fun 
 
53 Mitglieder des Vereines waren zum Königsschießen an die Stände getreten. Zahlreiche Ehrenscheiben 
und Preise waren zu gewinnen. So konnte bei der Festscheibe jeder Teilnehmer einen Sachpreis abholen. 
Rebecca Göbel mit einem 34,7 Teiler siegte hier vor ihrer Schwester Marion (62,7) knapp. Christoph Meyer 
platzierte sich mit einem 91,9 Teiler. 
Nach einem munteren Tanzreigen mit der Kapelle Xpress wurde Alfred Altmann als Vereinsmeister der 
Aktiven mit 101,7 Ringen ausgezeichnet. Bei der Jugend wurde Herbert Bartsch mit sehr guten 100,3 
Ringen Meister. Bei den Blattln war Christoph Meyer mit einem 36,2 Teiler nicht zu schlagen. Eine große 
Beteiligung gab es bei den Passiven auf die Meisterscheibe. Altschütze Willi Crusius senior brachte hier mit 
guten 90 Ringen immer noch ein sehr gutes Ergebnis ein. Die Passivscheibe gewann der ehemalige 
Schützenmeister Ludwig Wittmann mit einem sehr guten 44,2 Teiler. Bei der Wertung der aktiven 
Schützen zu den Blattln hatte Schützenmeister Willi Crusius junior mit einem 19 Teiler die Nase vorne. Das 
beste Blattl bei den Passiven erzielte Alexander Hollinger mit 45,3 Teilern. Die Vereinsmeisterschaft mit 
einem zählbaren Ergebnis von vier Serien à zehn Schuss ließ sich Alfred Altmann mit 400,2 Ringen nicht 
nehmen. Alfred Altmann wird bei seinem Gewinn von 20 Liter Bier, den er mit einem 75,6 Teiler erreichte, 
auch sicher Gäste zum Mittrinken haben. Die Brotzeit dazu kann Franz Göbel beisteuern, denn er gewann 
den bayrischen Brotzeitkorb mit einem 90,6 Teiler. 
Zahlreiche Ehrenscheiben konnten übergeben werden. Die Hochzeitsscheibe von Katharina und Johannes 
Alberter gewann Willi Crusius junior. Die Kindstaufscheibe von Willi Crusius junior und Manuela Hollinger 
ging an Katharina Alberter. Sieger bei der Kindstaufscheibe von Sandra Enhuber und Josef Habold wurde 
Andreas Alberter. Tobias Hunner gewann die Kindstaufscheibe von Daniela und Manfred Apelsmeier. 
Andreas Bergmann (Wirtsbauer) hatte zu seinem 70. Geburtstag eine Scheibe gestiftet. Willi Crusius junior 
konnte sie mit nach Hause nehmen. Einen Pokal gab Franz Kreuzpoitner zu seinem 50. Geburtstag. 
Gewonnen hat ihn dessen Tochter Christina. Der Pokal zum 50. Geburtstag von Franz Göbel ging an 
Matthias Behr. Einen „Schokopokal“ zum 50. von Josef Sellinger kann sich Alfred Altmann auf der Zunge 
zergehen lassen. 
 
Von Wendelin Funk 
	
  


